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„Umweltfreundlichen Strom machen ist gar 

nicht so schwer, hat aber auch Nachteile!“



Es ist höchste Zeit etwas zu tun, denn der Klimawandel  bedroht auch 
unsere Heimat.

Umwelt, Energie und Klimaschutz 
gehören zu den wichtigen Themen 
unserer Zeit!



Warum Windenergie?

Auch wir sind für den Atomausstieg und gegen klimaschädliche 
Kohlekraftwerke. Das erreichen wir aber nicht nur durch die Senkung 
des Energieverbrauchs. 
Wir können in Deutschland vor allem in der 

Windenergie und der Photovoltaik (Solarenergie) 

noch deutlich mehr Kapazitäten schaffen. 

Einen Ausbau um jeden Preis darf es aber auch bei der 
Windenergie nicht geben!



Warum Windenergie?

Sie ist regenerativ und überall verfügbar. Sie kann verbrauchsnah 
ausgebaut werden. Nur zwei Prozent der Landesfläche reichen aus, um 
bis zu 400 Milliarden Kilowattstunden (kWh) Strom pro Jahr zu 
erzeugen, dies entspricht etwa 60 Prozent des heutigen 
Stromverbrauchs. 
Die Bodenversiegelung durch Masten ist minimal und nach 20 bis 30 
Jahren können sie ohne bleibende Schäden oder Strahlen- und 
Giftmüllproblemen wie bei der Atomkraft wieder abgebaut werden. 
Windenergie an Land ist mit etwa 8 bis 11 Cent pro kWh zudem die 
preiswerteste Form des Ökostroms. Die Anlagen holen die für ihre 
Herstellung nötige Energie in drei bis sechs Monaten wieder herein. 



Warum Windenergie?

Die Nutzung des Windes zur Energiegewinnung ist ein wichtiger 
Beitrag zur CO2 Reduzierung. Sie kommt im Gegensatz zur Nutzung 
fossiler Energieträger ohne die Produktion des klimaschädlichen CO2 
aus.
Die Nutzung von Windenergie birgt auch sonst keine  Gefahren für den 
Menschen im Gegensatz zur Atomkraft und für die Umwelt im 
Gegensatz beispielsweise zur Verbrennung von Kohle oder Gas. 



Warum keine Windenergie?

➢ Wind weht nicht immer und oft unterschiedlich stark.
➢ Viele Vögel werden jährlich durch Rotoren getötet.
➢ Windkraftanlagen sind nicht lautlos. Viele Menschen stören sich am 

Lärm. Der Lärm von Straßenverkehr oder Bahn ist schlimmer.
➢ Je nach Stand der Sonne werfen Windräder Schatten.
➢ Die Immobilienpreise schrumpfen normalerweise, sobald sich 

Windräder in Sichtweite befinden. Wenn neue Windkraftanlagen 
gebaut werden sollen, kommt es deshalb meist zu einem Aufschrei 
der Vermieter. 



Warum Windenergie?
Fazit:

Wir sind der Meinung, dass die hier vorgestellten Vorteile von 
Windenergie in Kombination mit anderen regenerativen 
Energiequellenrecht deutlich die Nachteile überwiegen!
Es gibt nicht so etwas wie die perfekte Energiequelle. Jede Art der 
Energiegewinnung hat sowohl Vor- als auch Nachteile. 
Der Ausbau der Windenergie darf aber nicht weiter auf Kosten von der 
Bevölkerung oder von Natur- und Artenschutz gehen. Problematisch 
bei Windenergie scheint uns vor allem der Standort zu sein, wo gebaut 
wird. 



Informationsbeschaffung:

Wir haben im Internet Informationen zu Windrädern gesucht und 
dabei herausgefunden, dass die innogy an Schulen mehrere 
Windkoffer für Versuche verleiht. Diese haben wir bestellt.



Im Unterricht:
Anschließend haben wir diese Arbeitsblätter bearbeitet:



Versuche mit dem Windkoffer:



Versuche mit dem Windkoffer:



Die Ergebnisse unserer Versuche
mit den Windkoffern: 

Die Leistung einer Windkraftanlage hängt ab von

➢dem Standort,

➢der Flügelform,

➢der Flügelstellung, 

➢der Flügelzahl und von

➢der Belastung ab



Zur Praxis:

Begonnen haben die Schülerinnen und 
Schüler mit dem Bau des Standfuß aus
einer Einwegpalette.
Wir bauen das Windrad auf einen
mobilen Fuß, damit wir unterschiedliche 
Standorte testen können. 
Außerdem haben wir erfahren, dass der 
Schulgarten dem Bagger zum Opfer
Fällt.







Bitte kurz warten und einmal die 
linke Maustaste drücken



Wir bedanken uns bei unseren Helfern 
für die Unterstützung und bei der Stadt 
Zülpich und bei innogy für diesen 
Wettbewerb.


